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AUS DEM GEMEINDEHAUS

KONSTITUIERUNG GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat sich am 29. Juni 2018 für die Amtsperiode 2018 – 2022 
wie folgt konstituiert:

Ressort
- Abweichende Zuständigkeit

Vorstand Stellvertreter

Präsidiales

- Informatik

Johann Jahn

Max Holliger

Vize:
Roland Helfenberger
Johann Jahn

Finanzen Diego Bonato Johann Jahn

Hochbau
- Orts- und Quartierplanung
- Grundbuch

Max Holliger
Johann Jahn
Johann Jahn

Roland Helfenberger
Max Holliger
Max Holliger

Tiefbau und Infrastruktur
- Kabelnetz

Roland Helfenberger
Max Holliger

Max Holliger
Johann Jahn

Sicherheit Diego Bonato Roland Helfenberger

Gesundheit
- Spital

Roland Helfenberger
Janine Vannaz

Janine Vannaz
Diego Bonato

Soziales / Gesellschaft Janine Vannaz Diego Bonato

Volkswirtschaft
- Ö�entlicher Verkehr

Johann Jahn
Max Holliger

Max Holliger
Janine Vannaz

Kultur
- Spielplätze

Janine Vannaz
Roland Helfenberger

Johann Jahn
Max Holliger

Liegenschaften Max Holliger Johann Jahn
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AUS DER KLAUSURTAGUNG DES 
GEMEINDERATES  
LEITZIELE 2035 UND LEGISLATUR-
SCHWERPUNKTE 2018 – 2022 

Anfang Juni 2018 hat sich der Ge-
meinderat in Risch unter der Leitung 
von René Anliker, Uster, anderthalb 
Tage lang beraten. Vorerst konnte 
festgestellt werden, dass die Ziele der 
vergangenen Legislatur weitgehend 
erreicht werden konnten. Im Weite-
ren beschäftigte sich der Gemeinde-
rat hauptsächlich mit den mittel- und 
langfristigen Herausforderungen, mit 
denen die Gemeinde konfrontiert 
wird.

Die bereits anlässlich der früheren 
Klausurtagungen formulierten Kern-
aussagen wurden bestätigt bzw. er-
gänzt:

Eigenständigkeit und Attraktivität 
des Dorfes bewahren

Wachstum und Entwicklung aktiv 
begleiten

Zukunftsorientiert handeln 

Auch das Leitbild für das Jahr 2035 
wurde überprüft und angepasst:

Aesch ist eine eigenständige, aktive 
Gemeinde mit rund 2200 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Gewerbe-, 
Dienstleistungs- und landwirtschaft-

liche Betriebe sichern Arbeitsplätze. 
Der gut erhaltene Dorfkern ist ge-
pflegt und belebt. Er vermittelt eine 
eigene Aescher Identität. Gemein-
derat und Verwaltung arbeiten zil-
orientiert und nachhaltig.

Legislaturschwerpunkte 2018 – 2022

Der Gemeinderat hat aus dieser 
übergeordneten Leitvorstellung zehn 
Handlungsschwerpunkte für die nun 
angelaufene Legislaturperiode defi-
niert:

1.  Förderung der Dorfkultur
Angesichts des starken Bevölke-
rungswachstums ist die Fortführung 
dieses Schwerpunkts von grosser 
Bedeutung. Im Vordergrund steht die 
Weiterentwicklung des heute bereits 
regen Aescher Vereins- und Kultur-
lebens. Die neuen Einwohnerinnen 
und Einwohner sollen sich rasch 
einleben, indem sie die Gelegenheit 
erhalten, sich aktiv am Gemeinde-
geschehen zu beteiligen. Diesem 
Umstand widmen sich verschiedene 
Dorfanlässe.

2.  Stabilität bei den Finanzen
Mit der Einführung des neuen Rech-
nungslegungsmodells HRM2 besteht 
die Chance, die Gemeinderechnung 
langfristig auszurichten und die In-



4

AUS DEM GEMEINDEHAUS

frastrukturen über ihre gesamte Le-
bensdauer zu erfassen. Aufgrund der 
aktuellen Grossprojekte Quartierer-
schliessung Heligenmatt-Feltsch und 
Ersatz Mehrzweckgebäude ist auch 
weiterhin eine genaue und kontinu-
ierliche Steuerung der Finanzhaus-
halte notwendig.

3.  Gestaltung Dorfzentrum
Im Hinblick auf den zwingend behin-
dertengerechten Umbau der Bushal-
testellen beim Gemeindehaus (spä-
testens 2024) sind Vorabklärungen 
und Projektstudien für den ganzen 
Ortskern zu tre�en. Im Zentrum steht 
die siedlungsverträgliche Gestaltung 
und Entwicklung des ö�entlichen 
Raums im Bereich der Dorfstrasse.

4. Ersatz Mehrzweckgebäude Nas-
senmatt
An der Gemeindeversammlung vom 
12. April 2017 haben die Stimmbe-
rechtigten dem Ersatzbau des be-
stehenden Mehrzweckgebäudes 
Nassenmatt zugestimmt. Nach einer 
weiteren Phase mit Machbarkeits-
überlegungen wird zurzeit der Archi-
tekturwettbewerb lanciert. Aufgrund 
dessen Ergebnisse kann 2019 mit 
den weiteren Planungsschritten fort-
gefahren werden.

5. Revision Bau- und Zonenord-
nung (BZO)
Aufgrund der Ergebnisse des Räum-
lichen Entwicklungskonzepts (REK) 
und weiteren übergeordneten An-
forderungen ist die Revision der 
Bau- und  Zonenordnung bereits 
ausgelöst worden. Die umfassen-
de Revision soll zu einer modernen 
und einfach zu handhabenden BZO 
führen, mit der die kennzeichnenden 
Aspekte der verschiedenen Dorfteile 
gestärkt werden.

6. Ausbau Glasfasernetz, Kommuni-
kationsnetz:
Wie im Neubaugebiet Heligen-
matt-Feltsch soll auch das bestehen-
de Dorfnetz auf Glasfaser umgestellt 
werden. Die notwendigen Grund-
satzbeschlüsse dazu sind an der Ge-
meindeversammlung vom 29. No-
vember 2017 erfolgt. Die Umsetzung 
ist bis 2020 vorgesehen. 

7.  Aesch 4.0 (Digitalisierung)
Unter Verwendung der heutigen 
Möglichkeiten sollen die Gemeinde-
tätigkeiten auf einen neuen Level im 
Sinne von «Aesch 4.0» gehoben wer-
den. Betro�en sind alle Bereiche der 
Geschäftsführung, der Kommunika-
tion, der Verwaltung und der Archi-
vierung. Als erster Schritt wird noch 
2018 eine Auslegeordnung erstellt.
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8. Konzept Nachhaltigkeit: Nach-
haltige Energiequellen
Gebäudeisolationen, die Verwen-
dung von einheimischen, umwelt-
schonenden und erneuerbaren 
Energiequellen sowie der sorgsame 
Umgang mit Ressourcen werden ge-
fördert. Wir tragen dazu bei, die be-
nötigte Energie in möglichst grosser 
Menge aus nachhaltigen Quellen sel-
ber zu produzieren.

9.  Überarbeitung Gemeindeord-
nung; Revision
Im Zuge des neuen Gemeindegeset-
zes (in Kraft seit 1. Januar 2018) sind 
die Gemeinden angehalten bis 1. Ja-
nuar 2022 ihre Gemeindeordnungen 
zu überarbeiten. Der Gemeinderat ist 
interessiert bei der Überarbeitung der 
Gemeindeordnung die weiteren Be-
hörden miteinzubeziehen.

10. Kostenentwicklung Pflege und 
Betreuung
Im Bereich Pflege und Betreuung 
steigen die Kosten für die Gemein-
de stetig. In den letzten vier  Jahren 
haben sich diese verdreifacht. Die 
jährlich steigenden Restfinanzie-
rungskosten belasten unseren 
Finanzhaushalt überdurchschnittlich 
und werden aus Steuermitteln be-
zahlt. Um dieser Problematik entge-
genzuwirken will der Gemeinderat 
die Bevölkerung sensibilisieren und 

zu neuen Lösungen beitragen.

Im Juli 2018
Der Gemeinderat

GEMEINDEPARKPLATZ 
EICHACHERSTRASSE/FELDSTRASSE; 
PARKREGLEMENT 

Die Gemeindeparkplätze an der 
Eichacherstrasse 3 sind seit Mitte Mai 
2018 fertiggestellt. Die neue Park-
regelung sieht Folgendes vor:

•  Fahrzeuge können während maxi-
mal 6 Stunden auf dem Gemeinde-
parkplatz abgestellt werden. Diese 
Regelung gilt während 24 Stunden 
an Werk- und Sonntagen.

Bitte beachten Sie:

•  Die Parkscheibe muss bei jedem 
parkierten Auto, mit der Ankunfts-
zeit eingestellt, gut sichtbar auf das 
Armaturenbrett gelegt werden.

•  Das Überschreiten der Parkzeit 
oder das Fehlen der Parkscheibe 
wird gebüsst.

•  Wir bitten Sie, Ihr Fahrzeug vorwärts 
an die Hausmauer zu parkieren
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ERSATZ WASSERLEITUNG 
MUSEUMSTRASSE 
(CHILEGÄSSLI – HALDENSTRASSE) 

ERSATZ WASSERLEITUNG  
CHILEGÄSSLI  
(ZONENSCHIEBER –  
MUSEUMSTRASSE) 

VERKEHRSFLÄCHENGESTALTUNG 
(CHILEGÄSSLI/ MUSEUMSTRASSE

An seiner Sitzung vom 6. März 2018 
hat der Gemeinderat das Projekt «Er-
satz Wasserleitung Museumstras-
se, Chilegässli bis Haldenstrasse»
behandelt und Zobrist und Räb-
samen AG mit der Projektierung 
beauftragt. Gleichzeitig entschied 
der Gemeinderat, dass ein Schutz-
rohr für das geplante Glasfaserkabel 
in der Museumstrasse eingelegt wird.

Die Kompetenz, die Submission 
auszulösen, wurde an Zobrist und 
Räbsamen AG übertragen. Die Sub-
missionsergebnisse für die Auftrags-
erteilung liegen mittlerweile vor.

Das wirtschaftlich günstigste Ge-
samtangebot wurde von der Firma 
MAD Bau AG, Steinhausen a. A. ein-
gereicht. Die Firma MAD Bau AG hat 
bereits Projekte in Aesch umgesetzt. 

Den Zuschlag für die Ausführung für 
Strassen- und Tiefbauarbeiten erhielt 
daher die Firma MAD Bau AG.

Das wirtschaftlich günstigste Ange-
bot für die Lieferung und Montage 
der Wasserleitung erfolgte von der 
Firma Ritschard AG, Ottenbach. Auf-
grund der bisherigen Erfahrungen 
mit dieser Firma wurde ihnen der 
Auftrag erteilt. Die Kreditvergabe be-
trägt Fr. 250‘000.00

Sanierung Zufahrt Werkgebäude

Die Zufahrt zum Werkgebäu-
de ist  sanierungsbedürftig. Ge-
mäss  Kostenschätzung vom 23. Mai 
2018 muss nebst einem Sondage-
loch, allenfalls auch eine defekte 
Sickerleitung geflickt und ein neuer 
Schlammsammler erstellt werden. 
Zudem muss der Anschlussstein auf 
der gesamten Zufahrtslänge ersetzt 
werden. Die Kreditvergabe beträgt 
Fr. 15‘000.00.

Anscha�ung 3-er Schieber  
Dorfstrasse 16

Im Zusammenhang mit dem Projekt 
Ersatz Wasserleitung Museumstrasse, 
Chilegässli bis Haldenstrasse wur-
de festgestellt, dass der Schieber im 
Trottoir vor dem Restaurant Landhus 
nicht mehr richtig schliesst und er-
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setzt werden muss. Die Kreditverga-
be beträgt Fr. 16‘000.00.

METEORWASSERLEITUNG  
ZWIGARTEN

Mit Beschluss vom 20.11.2017 wurde 
festgehalten, dass die neue Mete-
orwasserleitung Zwigarten (Feiner-
schliessung) entlang der bestehen-
den Schmutzwasserleitung verlegt 
werden soll, da die jetzige Leitung in 
einem miserablen Zustand ist. Gleich-
zeitig soll die 15 cm Leitung durch 
eine 20 cm Leitung ersetzt werden.

Die Kosten belaufen sich auf insge-
samt Fr. 50‘000.00. Darin sind ent-
halten Baukosten, Gärtnerarbeit, 
Zaunbauer, Geometerarbeiten, Inge-
nieurleistungen sowie Unvorhergese-
henes.

In der gemeinsamen Vereinbarung 
wurde festgehalten, dass sich die Flur-
genossenschaft und die die Grundei-
gentümer an den Kosten der Leitung 
mit  Fr. 15‘000.00 beteiligen, nach 
Fertigstellung. 

Für Strassen- und Tiefbauarbeiten 
wird MAD Bau gemäss ihrer O�erte 
beauftragt. Das Ingenieurbüro Zobrist 
+ Räbsamen AG begleitet dieses Pro-
jekt.

DACHERNEUERUNG HÜTTE  
TEUFTLEN

Das Dach der gemeindeeigenen Lie-
genschaft «Hütte Teuftlen» war ma-
rode. Eine Dachsanierung war drin-
gend erforderlich. Peter Bretscher 
und andere freiwillige Helfer haben 
die notwendigen Arbeiten ausge-
führt. Das benötigte Material zur 
Dacherneuerung (Materialanschaf-
fung) beläuft sich auf Fr. 2000.00. 
Die Materialanscha�ung im Betrag 
von Fr. 2‘000.00 wurde bewilligt. Der 
Gemeinderat dankt den freiwilligen 
Helfern für ihren Einsatz.
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ZWECKVERBAND FEUERWEHR 
BIRMENSDORF-AESCH 

WIEDERWAHL VON RENÉ HERSCHE 
ALS 3. MITGLIEDS FÜR DIE FEUER-
WEHRKOMMISSION 

AMTSDAUER 2018 – 2022

Gemäss Art. 20 des Zweckver-
bandsvertrags Feuerwehr Birmens-
dorf-Aesch fällt die Wahl der Mitglie-
der der Feuerwehrkommission in den 
Kompetenzbereich der Gemeinderä-
te von Birmensdorf und Aesch. Ge-
mäss Zweckverbandsvertrag besteht 
die Feuerwehrkommission aus drei 
Mitgliedern, den Vorsitzenden einge-
schlossen, nämlich aus je einem Ver-
treter des Gemeinderates Birmens-
dorf und des Gemeinderates Aesch 
sowie einem von den Gemeinderä-
ten der Verbandsgemeinden gewähl-
ten Mitglied. 

Die Gemeinderäte Birmensdorf und 
Aesch haben folgende Person ge-
wählt:

René Hersche, geb. 15. Mai 1956, 
Wulikerstrasse 3, 8903 Birmensdorf

ERSATZNEUBAU MEHRZWECK-
GEBÄUDE NASSENMATT 

PROJEKTWETTBEWERB IM  
SELEKTIVEN VERFAHREN 

Für die Wahl eines Planungsteams 
wird ein einstufiger Projektwettbe-
werb im selektiven Verfahren mit 7 
teilnehmenden Teams aus Archi-
tekten, Landschaftsarchitekten und 
Bauingenieuren durchgeführt. Das 
Verfahren entspricht der Ordnung 
SIA 142 und hat begonnen.

Es ist ein Ersatzneubau für das Mehr-
zweckgebäude zu projektieren, wel-
cher Raum für eine Doppelturnhalle, 
einen Saal mit Bühne und andienen-
den Räumen, Musikzimmer und den 
Hort bietet. Der Aussenraum ist über 
das gesamte Areal neu zu gestalten.

Terminplan:
Juni 2018 ö�entliche Ausschrei-

bung
Sept 2018 Präqualifikation³/

Auswahl 7 Teilnehmer
bis Jan. 2019 Bearbeitung durch 

Teilnehmer
März 2019 Juryentscheid
April 2019 Projektausstellung
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STRASSENSCHÄCHTE, ENT-
LEERUNG, SAUGARBEITEN 2018

In der Gemeinde Aesch sind im 
Moment ca. 250 Schlammsamm-
ler sowie ca. 20 Einlaufschächte 
vorhanden, die alle zwei Jahre ent-
leert und gereinigt werden sollen. 
Im Jahr 2016 wurden die Schlamm-
sammler das letzte Mal entleert und 
sollten somit jetzt 2018 wieder ge-
reinigt werden. 

Durch die neuen BAFU und AWEL 
Zürich Richtlinien dürfen die 
Strassensammler ab dem Jahr 2017 
nicht mehr mit abgepresstem Wasser 
befüllt werden. 

Mit einem bewilligten LKW Saug-
recyclingfahrzeug werden die Stras-
sensammler im ganzen Dorf ent-
leert und gereinigt. Der abgesaugte 
Strassenschlamm wird vor Ort auf 
der mobilen Recyclinganlage che-
misch-physikalisch aufbereitet, so 
dass die Schlammsammler nur noch 
mit sauberem Wasser befüllt werden. 
Der Restschlamm wird am Ende des 
Tages in eine anerkannte Entsor-
gungsanlage transportiert und ent-
leert.

Arnold Pfister AG wird die Entleerung 
der Strassenschächte auf dem Ge-
meindegebiet durchführen.

KVG-REVISION 2017;  
REVISIONSBERICHT BDO

Die Revision der KVG-Abrechnung 
2017 erfolgte am 12. Juni 2018 durch 
die BDO AG. Der Bericht bestätigt, 
dass die Abrechnung mit den mass-
gebenden Bestimmungen des Kan-
tons konform ist, die Aufbewahrung 
korrekt erfolgt ist und die Resultate 
der Revision 2016 korrekt umgesetzt 
worden sind. 

IMMER MEHR DROHNEN

Vermehrt gehen Reklamationen aus 
der Bevölkerung ein wegen Droh-
nenflügen. Drohnen können zwar 
tolle Luftaufnahmen machen, jedoch 
beeinträchtigen sie die Privatsphäre 
erheblich.

Bitte beachten Sie Folgendes:

Erlaubt und bewilligungsfrei sind 
Flüge mit Drohnen bis zu 30 Kilo-
gramm auf privaten, eigenen Grund-
stücken sowie ausserhalb des Sied-
lungsgebiets, abseits von bewohn tem 
Gebiet und von regelmässig befahre-
nen Strassen.

Grundsätzlich und zwingend gilt in 
allen Gemeinden, dass nicht über 
Menschengruppen geflogen und 
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keine Personen gefilmt werden dür-
fen, ohne dass diese einverstanden 
sind oder unkenntlich gemacht wer-
den.

PERSONELLES

Unsere Lehrtochter Jeroniya Arul hat 
ihre Lehre erfolgreich bestanden. Wir 
gratulieren ihr herzlich. Jeroniya ar-
beitet ab 1. Oktober 2018 als Verwal-
tungsangestellte in unserer Gemein-
deverwaltung.

Am 20. August 2018 beginnt die 
neue Lernende Andjela Vukadinovic 
aus A�oltern am Albis ihre dreijährige 
Lehre Kau�rau E-Profil auf der Ge-
meindeverwaltung. Andjela besucht 
zurzeit die 3. Sekundarschule Ennet-
graben in A�oltern am Albis.

Der Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung wünschen ihr viel Erfolg 
und freuen sich auf die Zusammen-
arbeit.

ZUR ERINNERUNG

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern

Die Pflanzen in den Gärten sind die-
ses Jahr wieder kräftig und in alle 
Richtungen gewachsen. Die Grund-
eigentümer sind verpflichtet, ihre 
Pflanzen unter Schnitt zu halten! 
Bäume und Sträucher, die in den 
Strassen- und Trottoirbereich ragen, 
sind ein Sicherheitsrisiko für Fuss-
gänger und Fahrzeuglenker.

Der Gemeinderat setzt eine Frist bis 
Ende August 2018, in welcher Bäu-
me, Sträucher, Hecken und Ein-
friedungen, die in den ö�entlichen 
Stras sen- bzw. Wegraum hinein-
ragen, zurückzuschneiden sind.

Dabei sind folgende Vorschriften zu 
beachten:

• Strassenlampen, Verkehrssignalta-
feln und Strassennamensschilder 
dürfen nicht überwachsen sein.

• Seitlich hat der Rückschnitt bis auf 
die Grundstücksgrenze zu erfol-
gen.

• Über Strassen muss der Fahrraum 
bis auf eine Höhe von mindestens 
4.50 m freigehalten werden.
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• Über Fusswegen und Trottoirs 
muss die lichte Höhe mindestens 
2.50 m betragen.

• Bei Strasseneinmündungen, Stras-
senkreuzungen und Ausfahrten 
müssen Sichtzonen eingehalten 
werden. In den Sichtzonen muss 
ein sichtfreier Raum zwischen ei-
ner Höhe von 80 cm und 3 m ge-
währleistet sein.

Siehe hierzu auch Saisonale Hinweise 
für den Sommer auf unserer Home-
page www.aesch-zh.ch

AUSSENRENOVATION  
FELDSTRASSE 2A, B UND C 

2017 wurden in einer ersten Etappe 
die Aussenfassade des Gemeinde-
hauses saniert und alle Fenster er-
setzt. In einem zweiten Schritt ist 
dieses Jahr die Aussensanierung der 
Häuser Feldstrasse 2a, 2b und 2c an 
der Reihe. 

Es werden, ausser den bereits 2010 
ersetzten Dachflächenfenstern, alle 
Fenster durch neue Holz-/Metall-
fenster ersetzt. Die Fensterläden 
werden abgeschli�en und neu lasiert. 
Die Mauerfassade wird ausgebes-
sert und gestrichen. In der Investiti-
onsrechnung sind dafür Fr. 300‘000 
eingestellt. Gemäss Kostenvoran-
schlag des Architekturbüros Kobler 
+ Sharp muss mit Gesamtkosten von 
Fr. 307‘000 gerechnet werden. Die 
Bauarbeiten starten Mitte August und 
sollten bis Mitte November abge-
schlossen sein.

Karin Engeli, Liegenschaftensekretariat

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-
DEVERWALTUNG IM SOMMER

23. Juli bis 12. August 2018
Reduzierte Ö�nungszeiten während 
den Sommerferien
08:00 Uhr – 12:00 Uhr,
nachmittags geschlossen

04. September 2018
Geschäftsausflug
Ganzer Tag geschlossen

10. September 2018
Knabenschiessen
08:00 Uhr - 11.30 Uhr, 
nachmittags geschlossen
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STATISTISCHE ANGABEN

Baubewilligungen (Mai, Juni 2018)

• A. + M. Brülhart, Haldenrain 10, 
8904 Aesch, Erstellen Gerätehaus, 
Kat.Nr. 1102, W1

• U. + Ch. Gysel, Lielistr. 11, 8904 
Aesch, Ersatzneubau Bienenhaus, 
Kat.Nr. 1326, Landwirtschaftszone

• U. Räbsamen Gehrenholz 3b, 8055 
Zürich, Umbau und Sanierung 
Dorfstrasse 6, 8904 Aesch, Kat.Nr. 
1437 KI

EINWOHNERSTATISTIK 2018

Stand per 30. Juni 2018
• Einwohner (zivilrechtlich): 1‘448
• Frauen / Männer: 714 / 734
• Zunahme vgl. 31.05.2018: 35
• Anteil Ausländer/innen in %: 18.30³%

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 

Geburten

• Probst, Michèle Marie-Anne, Toch-
ter des Probst, Loïc und der Probst, 
geb. Schellenberg, Mirjam, gebo-
ren am 1. Mai 2018 in Zürich ZH

• Schneider, Karla Ida, Tochter des 
Schmitt, Johannes und der Schnei-

der, Hannah, geboren am 19. Mai 
2018 in Zollikon ZH

• Gut, Annigna, Tochter des Gut, Mi-
chael und der Gut, geb. Schlund, 
Corina, geboren am 1. Juni 2018 in 
Schlieren ZH

• Hulka, Sienna Vera, Tochter des 
Hulka, James und der Hulka, geb. 
Schneider, Lea, geboren am 2. Juni 
2018 in Zürich ZH

• Morales, Aidan Luca, Sohn des 
Morales, David und der Morales, 
geb. Seifert, Carolin, geboren am 
25. Juni 2018 in Zürich ZH

Trauungen
• Carstensen geb. Zajac, Cyprian, 

von Zürich ZH und Carstensen, 
Svenja, von Deutschland, haben 
am 4. Mai 2018 in Aesch ZH die Ehe 
geschlossen

JUGEND AESCH  
ZVV-FERIENPASS 2018

Gerne machen wir Sie auf den 
ZVV-FerienPass aufmerksam. Mit 
diesem können Kinder und Jugend-
liche von 6 – 16 Jahren während 
den Sommerferien unbeschränkt 
mit den ö�entlichen Verkehrsmitteln 
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im ZVV-Gebiet unterwegs sein und 
profitieren von vielen Gratisange-
boten und Vergünstigungen. So ha-
ben sie zum Beispiel freien Eintritt in 
fast alle Badis und in 45 Museen im 
Kanton Zürich. Der Ferienpass kostet 
Fr. 25.00 und ist fünf Wochen lang 
gültig. 

Die Stiftung Hilfe für Kinder bezahlt 
für finanziell benachteiligte Famili-
en im Kanton Zürich 600 ZVV-Fe-
rienPässe. Die Abwicklung erfolgt 
online über Pro Juventute. Alle wei-
teren Infos dazu finden Sie unter 
www.projuventute.ch/zvvferienpass.

Weitere Details: 
https://www.zvv.ch/ferienpass.

SOMMERZEIT –  
HEISSE TIPPS FÜR COOLE HUNDE

Hunde können ihre Körpertempera-
tur nur durch Hecheln regulieren. Im 
Sommer kommt es deshalb rasch zur 
Überhitzung. Das Veterinäramt emp-
fiehlt:

Wasser
• Der Hund muss jederzeit Zugang 

zu ausreichend frischem Wasser 
haben

• Ihm bei Spaziergängen oder Stadt-
besuchen immer wieder Wasser 
anbieten

• Ihn in Seen und Bächen spielen lassen

Schatten
• Den Hund vor direkter Sonnenein-

strahlung schützen
• Im Wald spazieren und Asphalt 

oder freie Felder meiden
• Den Hund auf kühlen Flächen zwi-

schendurch ausruhen lassen
Bewegung
• Am kühleren Morgen oder am 

Abend spazieren gehen und nicht 
über Mittag

• Sportliche Anstrengungen über 
Mittag meiden

Vorsicht Autofalle
Tiere nicht im Auto zurücklas-
sen, auch nicht für kurze Zeit. Bei 
30 °³C Aussentemperatur steigt die 
Fahrzeuginnentemperatur nach 
10  Min. bereits auf 37 °³C an, nach 
30 Min. auf 46 °³C. Eine herunterge-
kurbelte Fensterscheibe reicht nicht 
aus, um den Innenraum abzukühlen. 
Auch in Parkhäusern und Tiefgara-
gen kann es rasch warm und stickig 
werden.
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NEUE LEITUNG BEI PRO SENECTU-
TE KANTON ZÜRICH,  
ORTSVERTRETUNG AESCH

Seit 1. Juni 2018 ist die Pro-Senec-
tute-Ortsvertretung Aesch wieder 
besetzt. Martin Keller engagiert sich 
ehrenamtlich für ältere Menschen 
und freut sich auf viele Kontakte mit 
Seniorinnen und Senioren im Dorf. 
Wir begrüssen Martin Keller in sei-
nem neuen Amt und unterstützen 
ihn bei der Durchführung seiner Auf-
gaben.  Er ist die Ansprechperson für 
die Ortsvertretung in Aesch, möchte 
sich in der Altersarbeit einbringen 
und ist o�en für Wünsche und Ide-
en der Aescher Bevölkerung. Er wird 
Ihnen auch gern den Kontakt mit 
dem Dienstleistungscenter Limmattal 
von Pro Senectute Kanton Zürich in 
Schlieren vermitteln. 

Martin Keller
Dorfstrasse 22
8904 Aesch
Tel: 044 737 03 68
Mail: martinkeller53@gmx.ch

Pro Senectute Kanton Zürich,
 Dienstleistungscenter Limmattal und 
Knonaueramt
Badenerstrasse 1
8952 Schlieren
Telefon 058 451 52 00
dc.limmattal@pszh.ch, www.pszh.ch
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SCHÜLERIN SINGT  
FÜR OBDACHLOSE 

Désirée Vannaz hat ein Herz für Ob-
dachlose. Und sie kann singen. Die 
Sekschülerin aus Aesch bei Birmens-
dorf sang sich am Dorfmarkt Mitte 
Mai in die Herzen der Besucher und 
sammelte damit und mit ihrem liebe-
voll arrangierten Standangebot Geld 
für die Sozialwerke Pfarrer Sieber. 
Grossartig gemacht, liebe Désirée! 
Wir danken dir und summen mit.

«Ich wollte etwas für jene Menschen 
tun, die es im Leben nicht so gut ha-
ben wie ich», sagt Désirée Vannaz 
zu ihrer Motivation für ihren beherz-
ten Auftritt am Aescher Dorfmarkt, 
den sie für ihre Abschlussarbeit der 
3. Sek. auf Video festhielt. Désirée 
sang zweimal drei Lieder und erober-
te damit und mit ihrem wunderschön 
geschmückten Stand die Herzen der 
Marktbesucher. 

Zudem hat sie auch ihren Babysitter-
lohn gespendet!
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Sich vor Leute hinzustellen und zu 
singen, machte Désirée nichts aus. 
«Ich singe in der Schülerband und 
nehme Gesangsunterricht», erklärt 
sie. Ihr Auftritt bereitete nicht nur den 
Marktbesucherinnen in Aesch Freu-
de, sondern auch ihr selbst. Und weil 
es so Spass machte, wagte sich die 
mutige Schülerin später auch noch 
als Strassenmusikerin nach Zürich 
an den See. Mit ihren Darbietungen 
sammelte sie wie erwähnt nicht nur 
Applaus für sich, sondern auch Geld 
für Bedürftige. Und weil ihr dies nicht 
genug schien, steuerte sie gleich 
noch all ihr Geld bei, das sie wäh-
rend des letzten Jahres als Babysit-
terin verdiente. Insgesamt kamen so 
grossartige 930 Franken zusammen! 
Wir freuen uns mit Désirée Vannaz 
über diese herzerwärmende Aktion 
und werden das gesammelte Geld 
gerne — und mit grossem Dank an 
Désirée — für bedürftige Menschen 
einsetzen.

Text: Sozialwerke Pfarrer Sieber

GRILLIEREN SIE DIE WURST UND 
NICHT DEN WALD!

Im Wald sind alle willkommen – ob 
zum Spazieren, Biken, Joggen oder 
eben zum Bräteln. Aber es gilt zu 
bedenken: Jeder Wald hat einen 
Eigentümer, und dieser ist für ein 
rücksichtsvolles Verhalten seiner 
Gäste dankbar, genauso wie die vie-
len Pflanzen und Tiere, die im Wald 
leben. Tipps für den Waldbesuch 
gibt’s auf der Website https://www.
waldschweiz.ch/schweizer-wald/
zu-gast-im-wald.html.

Der Sommer im Wald ist schön, beim Feuer-
machen ist aber Aufmerksamkeit gefordert – 
sonst kanns ins Auge gehen…

Cartoon: Silvan Wegmann
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Feuermachen in der Natur ist eine 
schöne, aber auch verantwortungs-
volle Sache. Ein paar Tipps: 
- wenn immer möglich, bestehende 

Feuerstellen benutzen
- herumliegende, dürre Äste dürfen 

zum Feuern gesammelt werden: 
Feine Nadelzweige eignen sich 
zum Anzünden, dickere Laubhöl-
zer geben gute Glut; vermodern-
des Holz überlassen wir Pilzen und 
Kleintieren, es entwickelt ohnehin 
zu viel Rauch. Sofern nicht anders 
vermerkt, kann an Feuerstellen be-
reitgestelltes Holz massvoll benutzt 
werden

- auf keinen Fall dürfen Bäume be-
schädigt oder gar gefällt werden, 
«grüne», saftführende Äste bren-
nen ohnehin kaum 

- für den Brätli-Stecken darf man ge-
eignete Äste, beispielsweise Hasel-
ruten, schneiden

- das brennende Feuer ist immer zu 
beaufsichtigen, vor dem Wegge-
hen sind Flammen und Glut zu lö-
schen

- windet es stark oder ist es sehr tro-
cken, sollte auf keinen Fall ein Feu-
er entfacht werden 

- Zigarettenstummel und Streichhöl-
zer wie auch anderer Abfall gehö-
ren nicht auf den Boden sondern in 
den Abfalleimer

ZUSPRACHE VON HÖRGERÄTEN 
WIRD EINFACHER

Mehr Leistung und weniger Aufwand 
für Versicherte

Gute Nachrichten für Personen im 
AHV-Alter: Wer auf beiden Ohren 
schlecht hört, erhält ab 1. Juli 2018 
die doppelte Kostenpauschale für 
Hörgeräte. Bisher gab es den Bei-
trag im AHV-Alter nur für ein Ohr. 
Ab Juli 2018 gibt es nicht nur mehr 
Leistung, es wird auch einfacher für 
alle Versicherten mit Hörproblemen. 
Die IV-Stelle Zürich kehrt zur Praxis 
zurück, die bis 1. Januar 2017 ge-
samtschweizerisch galt. Der Gang 
zum Ohrenarzt ist nur noch für die 
erstmalige Kostengutsprache not-
wendig.

Detaillierte Informationen für Versi-
cherte: www.svazurich.ch/hilfsmittel
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PRIMARSCHULE

PERSONELLES

ABSCHIEDE

Myrta Neidhart - Schulleitung

Nach fün¾ähriger Tätigkeit verliess 
Myrta Neidhart per Ende Juni 2018 
die Primarschule Aesch. Sie amtete zu 
Beginn ihrer Anstellung als Fachlehr-
person und wechselte per Schuljahr 
2015/16 in die Funktion als Schullei-
terin. In diese Zeit fiel die Umsetzung 
des neuen Berufsauftrages und des 
Lehrplans 21. Mit viel Engagement 
widmete sie sich diesen beiden Pro-
jekten und führte die Schule zielge-
richtet darauf hin. Nun möchte Frau 
Neidhart ihren Horizont erweitern 
und hat eine neue Herausforderung 
an einer anderen Schule angenom-
men. 

Pia Funk – Tagesstrukturen

Im Jahre 2006 wurde der Mittagstisch 
im «alten Schulhaus», eingeführt. Pia 
Funk stiess im Jahre 2008 zu den Mit-
tagstischfrauen (wie sie liebevoll ge-
nannt wurden) und blieb dem Team 
während 10 Jahren treu. Sie erlebte 
und unterstützte den Wandel vom 
Mittagstisch bis hin zu den heutigen 
vielfältigen Tagesstruktur-Angeboten. 
Mit viel Herzblut und Freude betreute 
sie die Kinder liebevoll und wurde von 

allen sehr geschätzt. Pia Funk tritt am
1. August 2018 ihren wohlverdienten 
Ruhestand an. Ihr Mann, ihre Kinder 
und Enkelkinder freuen sich darauf, 
künftig mehr Zeit mit ihr verbringen
zu können.

Marianne Brüggemann – 
Schulische Heilpädagogin

Marianne Brüggemann arbeitete seit 
2004 an unserer Schule. Zu Beginn 
unterrichtete sie als Klassenlehr-
person die 1./2.-Klassen. Im Jah-
re 2013 begann sie ihre Ausbildung 
zur schulischen Heilpädagogin und
übernahm das frei gewordene Pens-
um. Sie scha�te eine spürbar ruhige 
und lernfördernde Arbeitsumgebung, 
wirkte motivierend auf die Kinder und 
förderte ihr aktives Mitdenken. Sie un-
terstützte die Lehrpersonen mit wert-
vollen Inputs zur Leseförderung und 
gab bei Schwierigkeiten der Kinder im 
mathematischen Bereich hilfreiche 
Unterrichtstipps. Mit Freude und En-
gagement hat Marianne Brüggemann
nach dem Umbau des Nassenmatt 1 
das neue Förderzimmer eingerichtet. 
Marianne Brüggemann verlässt die
Primarschule Aesch um sich auf ihren 
Ausbildungsabschluss konzentrieren 
zu können.
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Sandra Zürcher – 
Zahnpflegefachfrau

Seit 2013 kümmerte sich Sandra Zür-
cher um die Zahngesundheit der Ae-
scher Schulkinder. Begleitet von ih-
rem A�en «Joni» übte sie spielerisch 
mit den Kindern das korrekte Zähne-
putzen und sensibilisierte sie auf ge-
sunde Zwischenmahlzeiten gemäss 
unserer Partnerorganisation «Fit for 
Future». Aufgrund Veränderungen an 
ihrer Arbeitsstelle ist es Sandra Zür-
cher leider nicht mehr möglich, die 
Tätigkeit als «Zahnputzfee» an unse-
rer Schule auszuüben.

Vreni Lutz – Schwimmlehrperson

Mit viel Freude brachte Vreni Lutz 
den Schülerinnen und Schülern das 
Schwimmen bei und vertiefte mit ih-
nen bereits erworbene Schwimm-
kenntnisse. In ihrem Unterricht wur-
de viel geschwommen, nach Ringli 
getaucht und gespielt. Ihr Ziel war es, 
den Kindern einen freudvollen Um-
gang mit dem Wasser zu ermögli-
chen. Aufgrund von Pensenverschie-
bungen ist es ihr nicht mehr möglich, 
die Aescher-Kinder zu unterrichten.

Wir danken allen Austretenden für ihr 
Engagement und ihren Einsatz zum 
Wohle der Kinder an der Primarschu-
le Aesch.

VORSTELLUNG NEUE 
SCHWIMM-LEHRPERSON

Mein Name ist Claudia Alvarez und 
ich bin Mutter von zwei Kindern. Seit 
Jahren bin ich als Trainerin in einem 
Schwimmclub tätig. Damit ich mei-
nen Horizont im Bereich Schwim-
men auf verschiedenen Unterrichts-
stufen erweitern konnte, übernahm 
ich Stunden in einer Schwimmschu-
le. Dort unterrichte ich seit 4 Jahren 
die alt bekannten Schwimmabzei-
chen. Da mich die Arbeit mit Kin-
dern fasziniert und mir auch grosse 
Freude bereitet, absolvierte ich die 
Ausbildung zur Schwimminstrukto-
rin. Diese habe ich im Februar 2018 
erfolgreich abgeschlossen. Ich freue 
mich sehr auf die neue Herausforde-
rung.

VORSTELLUNG NEUE LEHRPERSON

Mein Name ist Matthias Stalder. Ich 
werde ab dem nächsten Schuljahr 
zusammen mit Frau Naja Keller eine 
der beiden 1./2. AdL-Klassen unter-
richten. 
Meine Ausbildung zum Primarlehrer 
habe ich an der PH Luzern absolviert 
und freue mich nun auf die Zusam-
menarbeit mit den Kindern, den El-
tern, sowie allen Lehrpersonen der 
Schule Aesch.
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VORSTELLUNG  
NEUER SCHULLEITER

Meine Name ist Bernhard Schmidt. Ich 
wohne in Dietikon, bin verheiratet und 
Vater von vier schulpflichtigen und 
zwei erwachsenen Kindern. Seit knapp 
19 Jahren bin ich im Kanton Zürich im 
Schuldienst. Ich war über viele Jahre 
Klassenlehrer der Mittelstufe. Die letz-
ten sieben Jahre leitete ich die Quims-
schule Grünau in Zürich Altstetten. 

Über all die Jahre haben Haltungsfra-
gen an Bedeutung zugenommen. Die 
Schule als einen «sicheren Ort für alle» 
zu etablieren und die Qualitätssiche-
rung stets im Auge zu behalten, liegen 
mir sehr am Herzen.

Meine Freizeit verbringe ich am liebs-
ten mit meiner Familie. Zu meinen 
Hobbys zähle ich unseren grossen 
Gemüsegarten. Beim Jäten, Ernten 
oder Pflanzen kann ich so richtig ab-
schalten. Im Winter verkrieche ich 
mich gerne hinter ein spannendes 
Buch. 

Ich freue mich ab dem 1. August als 
Schulleiter an der Primarschule Nas-
senmatt tätig zu sein, die Kinder und 
Eltern kennenzulernen und auf eine 
tolle Zusammenarbeit mit allen Be-
teiligten.

PROJEKTWOCHE

Projektwoche mit Themenschwer-
punkt «Umgang untereinander und 
miteinander» vom 24. – 28. Sep-
tember 2018

Im Kernpunkt liegt es uns als Schule 
am Herzen, dass sich die Kinder hier 
wohl fühlen und ein Klima des Ver-
trauens und des gegenseitigen Res-
pektes vorherrscht. Bei auftretenden 
Problemen ist die Klassenlehrperson 
immer die erste Anlaufstelle, bei Be-
darf wird die Schulsozialarbeit hinzu-
gezogen. Grundsatz der Schule:
• Wir bringen Verständnis auf für die 

Lage aller beteiligten Parteien.



21

• Wir begleiten und unterstützen die 
Kinder in den für sie herausfordern-
den Situationen so, dass sie lernen 
und dabei befähigt werden, Konflik-
te oder Probleme eigenständig zu 
lösen.

• Wir klären «wer braucht was?», 
«wer kann was bieten?» und «wie 
sieht das weitere Vorgehen aus?»

In der Projektwoche vom  kommenden 
Schuljahr werden wir das Kernthema 
«Umgang untereinander und mitein-
ander» stufenübergreifend in diversen 
Projekten lustvoll üben und vertiefen, 
mit dem Ziel: 
Geht es dem einzelnen Kind gut, sind 
wir als gesamte Schule an Geist und 
Seele gesund unterwegs.

KONSTITUIERUNG DER SCHULPFLEGE

Die Primarschulpflege hat sich an ihrer Sitzung vom 2. Juli 2018 für die Amts-
dauer 2018 - 2022 konstituiert und freut sich auf eine weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

RESSORT VORSTAND STELLVERTRETUNG

Präsidium Petra Mörgeli Ute Kleiber

Finanzen Jürg Niederbacher Thomas Gut

Liegenschaften Thomas Gut Monja Käser

Schülerbelange Ute Kleiber Petra Mörgeli

Tagesstrukturen Monja Käser Jürg Niederbacher

PRIMARSCHULE
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AUSWAHL NEUERWERBUNGEN IM MAI 2018

S. Cadwell, C. Hibbert, A. Mills, R. Skene: Hundert Frauen, die die 
Welt verändert haben (KINDERBUCH)
In diesem aussergewöhnlichen Geschichtsbuch für Kinder stehen 
die 100 wichtigsten Frauen der Weltgeschichte im Rampenlicht. 
Portraits von bekannten, weiblichen Persönlichkeiten bieten einen 
unkonventionellen und unterhaltsamen Zugang zum Zeitgesche-
hen – originell illustriert und amüsant betextet. Ob Physikerin Marie
Curie, die preisgekrönte Harry-Potter-Autorin J. K. Rowling oder 
die erste deutsche Bundeskanzlerin Angela Merkel – alle Frauen in 
diesem Buch haben Welt-Geschichte geschrieben. 

Bill Clinton, James Patterson: The President is Missing
In der packenden Schilderung dreier atemberaubend dramatischer 
Tage wirft «The President Is Missing» ein Schlaglicht auf die kom-
plizierten Mechanismen, die für das reibungslose Funktionieren 
einer hoch entwickelten Industrienation wie Amerika sorgen, und 
ihre Störanfälligkeit. Gespickt mit Informationen, über die nur ein 
ehemaliger Oberbefehlshaber verfügt, ist dies wohl der authen-
tischste, beklemmendste Roman jüngerer Zeit, eine Geschichte 
– am Puls der Zeit, von historischer Tragweite und zum richtigen 
Moment erzählt –, die noch jahrelang für Zündsto� sorgen wird.

Jean-Luc Bannalec: Bretonische Geheimnisse
Der Wald von Brocéliande mit seinen malerischen Seen und 
Schlössern ist das letzte verbliebene Feenreich – glaubt man den 
Bretonen. Legenden aus mehreren Jahrtausenden sind hier ver-
ortet. Auch die von König Artus und seiner Tafelrunde. Welche 
Gegend wäre geeigneter für den längst überfälligen Betriebsaus-
flug von Kommissar Dupin und seinem Team? Doch ein ermor-
deter Artus-Forscher macht dem Kommissar einen Strich durch 
die Rechnung. Gegen seinen Willen wird Dupin kurzerhand zum 
Sonderermittler in einem brutalen Fall ernannt. Was wissen die ver-
sammelten Wissenschaftler über die jüngsten Ausgrabungen und 
andere Vorhaben in der Gegend? 

GEMEINDEBIBLIOTHEK
Bibliothek

AESCH
ZH



23

Die Verlegerin (DVD)
1971 steht mit Katharine «Kay» Graham (Meryl Streep) eine 
Frau an der Spitze des Verlags, der die renommierte «Was-
hington Post» herausbringt. Als erste weibliche Zeitungsverle-
gerin der USA hat Kay ohnehin keinen leichten Stand, ausser-
dem steht die Zeitung kurz vor dem Börsengang - brisant wird 
es, als Chefredakteur Ben Bradlee (Tom Hanks) über einen gi-
gantischen Vertuschungsskandal im Weissen Haus berichten 
will, in den allein vier US-Präsidenten verwickelt sind. In einem 
nervenzerreissenden Kampf für die Pressefreiheit riskieren Kay 
und Ben ihre Karrieren und die Zukunft der Zeitung...

Ursula Ferrigno: Lemons & Limes
Eine herrliche Sammlung von köstlichen Rezepten, deren 
Hauptprotagonisten jede Mahlzeit in etwas Einzigartiges ver-
wandeln. Ein Spritzer Zitrone erweckt eine langweilige Sauce 
zum Leben, die Säure verfeinert jedes Gericht und ist zudem 
gesünder als Salz. Kleiner, saurer und intensiver, haben Limet-
ten ein exotischeres, würzigeres Aroma. Beide eignen sich 
perfekt als Kontrast zu scharfer Chili oder kräftigem Knob-
lauch, sie harmonieren mit Kräutern und Olivenöl, gebrate-
nem Fleisch und frisch gegrillten Meeresfrüchten. Und was 
wäre süsses, buttriges Gebäck ohne Frischekick!

Robert Seethaler: Das Feld
Wenn die Toten auf ihr Leben zurückblicken könnten, wo-
von würden sie erzählen? Einer wurde geboren, verfiel dem 
Glücksspiel und starb. Eine erinnert sich daran, dass ihr Mann 
ein Leben lang ihre Hand in seiner gehalten hat. Eine andere 
hatte siebenundsechzig Männer, doch nur einen hat sie ge-
liebt. Und einer dachte: Man müsste mal raus hier. Doch dann 
blieb er. In Robert Seethalers neuem Roman geht es um das, 
was sich nicht fassen lässt. Es ist ein Buch der Menschenleben, 
jedes ganz anders, jedes mit anderen verbunden. Sie fügen 
sich zu einem Bild menschlicher Koexistenz.

Montag, Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr

Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Haldenstrasse 5a | 8904 Aesch

Tel.: 044 737 29 66 | bibli.aesch@bluewin.ch

http://aesch-zh.biblioweb.ch

Am 8. September 2018 sind alle herzlich zum ersten 
Gipfeli-Samstag in die Gemeindebibliothek Aesch eingeladen.
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DIE SCHÜLER IN DER BIBI

Mit grosser Freude konnten wir im 
letzten Schuljahr alle sechs Wochen 
die Schulkinder der Primarschule 
Nassenmatt begrüssen. 

Jeweils am Dienstagnachmittag und 
am Mittwochmorgen wimmelte es in 
der Bibliothek von Schülern. 

Der 5. und 6. Klasse haben wir neue 
Bücher vorgestellt, die Kinder nach 
ihren Wünschen gefragt und ab und 
an sogar etwas Lyrik vorgelesen. 

Zunächst haben wir nur den Kinds-
gikindern und der 1. und 2. Klasse 
vorgelesen. Schnell wurde aber von 
den Schülern der 3. und 4. Klassen 
reklamiert, so dass auch sie passen-
der Lektüre lauschen durften. 

Die Kinder profitieren sehr von unse-
rer Gemeindebibliothek. Sie schauen 
nach Sachbüchern für ihre Schul-
projekte. In diesem Jahr hat sich 
die Schule am Schweizer Vorlesetag 
beteiligt und wir konnten die älteren 
Schüler beraten, was sie den Jünge-
ren vorlesen könnten. Beim letzten 
Besuch des 2. Kindsgi und der Klas-
sen 1 bis 4 haben unsere jungen Le-
ser insgesamt 180 Bücher und Hör-
bücher ausgeliehen. 

Viele Schüler besuchen uns in ihrer 
Freizeit und sehen die Bibliothek als 
das, was sie sein soll: Ein Ort der Be-
gegnung. 

Traditionell haben wir uns beim letz-
ten Schulbesuch vor den Sommerfe-
rien mit selbstgebackenem Kuchen 
von den Schülern verabschiedet. Wir 
wünschen Ihnen einen tollen Som-
mer und den Oberstufenschülern al-
les Gute für die Zukunft. Wir ho�en, 
wir sehen sie weiterhin hier bei uns. 
Nun freuen wir uns auf das neue 
Schuljahr und 20 neue Kindsgikinder!

GEMEINDEBIBLIOTHEK
Bibliothek

AESCH
ZH
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EIN NEUES LEBEN FÜR BÜCHER

Es ist unser Ziel, Ihnen allen stets 
eine Auswahl an neusten Romanen, 
Krimis, Kochbüchern, Biografien, 
Hörbüchern, Zeitschriften oder Fil-
men zur Ausleihe zur Verfügung zu 
stellen. Aus diesem Grund kaufen wir 
einerseits regelmässig aktuelle Medi-
en ein und sortieren andrerseits älte-
re wieder aus. So haben wir wieder 
Platz in unseren Regalen.

Einige dieser ausgeschiedenen Bü-
cher und DVDs haben nun ein neu-
es Heim in Teheran gefunden: Die 
Evangelische Gemeinde Deutscher 
Sprache in Iran hat ihre alte Bibliothek 
kürzlich neu sortiert und dankbar die 
Bücherspende der Gemeindebib-

liothek Aesch integriert. Aus Aesch 
wurden die Werke via Frankfurt per 
Umzugsgut nach Teheran geschickt.
Vor rund 60 Jahren ist die Gemein-
de von Schweizer und Deutschen 
Gastarbeitern in Teheran gegründet 
worden. Fünf Jahre später wurde die 
«Christuskirche» im Norden Teher-
ans gebaut. Auf der Empore im ersten 
Stock befindet sich die Bibliothek. Sie 
ist zugleich Standort des «Café Ghol-
hak», in dem sich deutschsprachige 
Frauen wöchentlich tre�en.

Die Kirche unterstützt zurzeit das as-
syrische Altenheim in Teheran, eine 
armenische Behindertenschule und 
-werkstatt sowie afghanische Flücht-
linge.
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100 – 300 Liter bereits 
MwSt.

für Sie auch im 

Tessin unterwegs

Sie wollen ihr Badezimmer, ihre 
Heizung oder Küche sanieren, 
renovieren oder umbauen?

Dann sind sie bei uns genau 
richtig! 

Auf Wunsch übernehmen wir 
die Planung nach ihren ganz 
persönlichen Wünschen und 
unterstützen sie mit wertvollen 
Tipps, um auch zukünftigen An-
forderungen gerecht zu werden.

Zweigniederlassung  
Via Rentica 4, 6532 Castione 

Telefon 044 777 81 81 
info@burri-ag.ch,
www.burri-ag.ch 

Beratung
Prepress
Computer to plate
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Weiterverarbeitung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
Fax  044 739 10 35

info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch

SCHWARZWEISS IST 
NICHT IMMER GLEICH
SCHWARZWEISS
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FAESCHTKOMMISSION AESCH

«Alt Aesch tri�t Neu Aesch»

Aesch im Wandel der Zeit. Aus dem einst schmucken kleinen Bauerndorf 
wurde in den letzten 50 Jahren eine Agglomerationsgemeinde, welche ihren 
ländlichen Charakter aber immer bewahrt hat. Nun hat seit wenigen Jah-
ren eine rege Bautätigkeit eingesetzt und das Erscheinungsbild des Dorfes 
wird durch diese neu entstandenen und immer noch wachsenden Quartie-
re massgeblich verändert. Um zu verhindern, dass sich die stark wachsende 
Dorfbevölkerung in alt und neu aufteilt, entstand die Idee, ein verbindendes 
Fest durchzuführen. Was wäre nicht besser geeignet, als das alle zwei Jahre 
stattfindende Dor�aescht?

Am diesjährien Fest möchte Aesch mit einer «Es war einmal» Bildergalerie 
und einer grossen Abendshow mit Vereinen und Gruppierungen aus Aesch 
und Umgebung die neuzugezogenen Bewohner willkommen heissen.

Daneben können sich die Besucher am bewährten Chilbibetrieb mit den di-
versen Verpflegungs- und Informationsständen verweilen oder sich gleich 
selbst mit Bullriding oder Harassenklettern, an der Torwand, am «Hau den 
Lukas», am Schiessstand oder dem Kuhmelken versuchen. Für die leiseren 
Töne werden die sprechenden Bücher der Kulturkommission sorgen (siehe 
auch unter www.kuko-aesch.ch) Harmonische Töne können mit dem Sing-
kreis Birmensdorf-Aesch im Gemeindesaal geübt und dann gleich vorgeführt 
werden.

Am Sonntag erö�net ein oekumenischer Tauf-Gottesdienst mit musikalischer 
Begleitung den Tag. Musikalische Unterhaltung folgt mit dem Frühschoppen 
der Harmonie Birmensdorf und ab 14:00 Uhr mit dem Trio Stöcklichrüz. Der 
Final des Harassenkletterns sorgt um 16:00 Uhr nochmals für einen spannen-
den Höhepunkt, bevor das Fest um 18:00 Uhr ausklingt.

Die Faeschtkommission freut sich auf viele Besucherinenn und Besucher!
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DORFFAESCHT AESCH 2018
24. - 26. August 2018

«Alt Aesch tri�t Neu Aesch»

Freitag, 24. August 2018:
20:00 - 02:00 Uhr: Knabenbar des Knabenvereins Aesch

Samstag 25. August 2018
13:00 Festbeginn mit Chilbibetrieb

13:45 «Keiko Kan»  - Karatedarbietung

15:30 Singkreis Birmensdorf – 

Aesch, o�enes Singen im Gemeindesaal

17:00 Neuzuzügerinformation im Gemeindesaal

18:00 Neu Aesch und Alt Aesch – gemeinsamer Apéro mit 

anschliessendem Abendessen im Festzelt

20:00 Abendshow

22:00 Live Musik mit dem Wutach-Trio bis 02:00

durchgehend Knabenbar bis 04:00

Sonntag 26. August 2018
10:00 Oekumenischer Gottesdienst mit musikalischer Begleitung

11:00  Frühschoppenkonzert Harmonie Birmensdorf

11:00  Beginn Chilbibetrieb

14:00 Trio vom Stöcklichrüz 

17:30 Rangverkündigung Harassenklettern

18:00 Festende
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Philipp Hofstetter & Anastassia Issaev

Abendshow 25. August 2018, 20:00
„Aesch bewegt“

Schweizermeister Tanzsport Jugend
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FAESCHTKOMMISSION AESCH

Offenes Singen
AM DORFFAESCHT

Möchten Sie gerne einmal ausprobieren, wie es ist, in einem Chor 
mitzusingen? Oder möchten Sie die Birmensdorfer/Aescher 
Chöre einfach einmal kennen lernen? 

Am Aescher Dorffest bietet der Ökumenische Singkreis 
Birmensdorf-Aesch gemeinsam mit dem Frauenchor Birmensdorf 
diese Möglichkeit. 

Kommen Sie und singen sie mit! 

SAMSTAG, 25. AUGUST 15:30, GEMEINDESAAL NASSENMATT AESCH

Wir treffen uns zu einer gemeinsamen Probe und werden 
einfache Lieder einstudieren. Schon bald merken Sie, wie toll das 
klingt. Wir freuen uns darauf, bei Ihnen die Freude am Singen zu 
wecken. 

Bei der anschliessenden Neuzuzügerinfo im Gemeindesaal 
werden wir die neu gelernten Lieder vortragen. 

Kontakt: Gerhard Eichinger, gerhard.eichinger@gmx.ch, 076 373 34 52
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Ökumenischer Gottesdienst am Dorffaescht
mit Taufe von Lia Elin Elsässer
Sonntag 26. August, 10:00 Uhr im Festzelt beim Werkgebäude an der 
Lielistrasse in Aesch
mit Pfarrer Marc Stillhard (evang.-ref.) und Gemeindeleiter Kurt 
Steiner (röm.-kath.)
Musik: Harmonie Birmensdorf

Heimat
Aesch ist gewachsen. Aesch ist die Heimat von Alt-Aesch und Neu-
Aesch. Alt-Aesch trifft Neu-Aesch, so lautet das Motto des 
Dorffaeschts. Wir wollen im Gottesdienst gemeinsam darüber 
nachsinnen. 
"Jeder Mensch hat ein Recht auf Heimat. Aber es ist kein absolutes, 
sondern ein begrenztes Recht. Man darf um dieses Recht keinen Streit 
führen." Dieser Satz des Theologen Fulbert Steffensky erinnert daran, 
dass echte Heimat nur da möglich wird, wo Menschen aufeinander 
zugehen, einander die Hand reichen, miteinander ein friedliches und 
fruchtbares Leben gestalten. 
Wir laden Alt-Aesch und Neu-Aesch zum ökumenischen Gottesdienst 
ein, um gemeinsam zu feiern und um den Segen Gottes für unser Dorf 
zu bitten. 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit der Taufe von Lia ein neues 
Kirchenmitglied und zugleich eine Neu-Aescherin in unserer Mitte 
begrüssen dürfen. 
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Sprechende Bücher am
Dorffaescht 

Samstag, 25. und Sonntag, 26. August 2018 

Sprechende Bücher sind „lebendige“ Bücher, die Ihnen 
ein Fenster öffnen zu verschiedenen Berufen. 

Wie das funktioniert? 

Sie buchen ein 20-minütiges Interview mit einem 
Aescher "Sprechenden Buch", das sie interessiert. In 
einem ungezwungenen Rahmen führen Sie ein lockeres 
Gespräch miteinander. 

Neugierig geworden?

Melden Sie sich – max. zu viert – für ein Interview mit einem "Sprechenden 
Buch" über unsere Homepage www.kuko-aesch.ch an (bis 24. August). 
Danach liegt die Eintragungsliste am KUKO-Stand des Dorffestes auf. 

Die freut sich auf Sie! 

FAESCHTKOMMISSION AESCH
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Elternforum Programm August bis Dezember 2018

jeden Montag 09.15 Uhr Chrabbelgruppe im Freizeitraum der kath. Kirche

29. August 15.00 Uhr Familiennachmittag auf dem Naturspielplatz

05. September 15.00 Uhr Kinderkino „Burg Schreckenstein“ ab 1. Klasse im FZ
06. September 20.00 Uhr Französisch-Treff im FZ
07. September 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
4.-8. September Online-Anmeldung Herbstplausch
14. September 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
14. September 19.30 Uhr Frauenabend im FZ
17. September 14.00 Uhr Kinder-Coiffeur im FZ
19. September 14.00 Uhr Zahltag Herbstplausch im Schulhaus Linde
22. September 09.00 Uhr Kinderflohmarkt am Herbstmärt
28. September 19.30 Uhr Frauen-Kino-Abend „Der grosse Trip – Wild“ im FZ

03. Oktober 15.00 Uhr Kinderkino „Die kleine Hexe“ ab 1. Klasse im FZ
04. Oktober 19.30 Uhr Elternbildungsanlass „Mit Kindern lernen“ GZ Brüelmatt
04. Oktober 20.00 Uhr Französisch-Treff im FZ
05. Oktober 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
15.-19. Oktober Herbstplausch
24. Oktober 14.00 Uhr Kürbisschnitzen im FZ
27. Oktober 08.00 Uhr Babysitterkurs im FZ
30. Oktober 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
31. Oktober 15.00 Uhr Kinderkino „Gespensterjäger“ ab 1. Klasse im FZ

02. November 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
06. November 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
09. November 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
12. November 20.00 Uhr Französisch-Treff im FZ
13. November 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
16. November 19.30 Uhr Frauenabend im FZ
19. November 14.00 Uhr Kinder-Coiffeur im FZ
20. November 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
27. November 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
28. November 20.00 Uhr Stricktreff im FZ

04. Dezember 14.00 Uhr Eltern-Kind Weihnachtsbasteln für Vorschulkinder im FZ
05. Dezember 15.00 Uhr Kinderkino „Bo und der Weihnachtsstern“ ab 1. Klasse im FZ
07. Dezember 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
14. Dezember 15.00 Uhr Eltern-Kind Deutsch-Treff im FZ
17. Dezember 14.00 Uhr Kinder-Coiffeur im FZ

FZ = Familienzentrum, Breitestrasse 13, 8903 Birmensdorf
info@elternforum-birmensdorf.ch
www.elternforum-birmensdorf.ch
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KINDERKINO AB DER 1. KLASSE

Die neuen Filme und Termine fürs neue Schuljahr 2018/19 sind da!

5. September 2018 «Burg Schreckenstein»

3. Oktober 2018 «Di chli Häx»

31. Oktober 2018 Halloween-Special: «Gespensterjäger»

5. Dezember 2018 «Bo und der Weihnachtsstern»

6. Februar 2019 «Ich-Einfach unverbesserlich 3»

13. März 2019 «Hilfe, ich habe meine Eltern geschrumpft»

10. April 2019 «Ferdinand geht stierisch ab»

Filmbeginn: jeweils 15.00 Uhr im Familienzentrum, Breitestrasse 13,
Birmensdorf

Kosten: CHF 5.- (inkl. Popcorn und Getränk)
Anmeldung: kinderkino@elternforum-birmensdorf.ch

bis spätestens zwei Tage vor Filmvorführung (Teilnehmerzahl ist 
beschränkt)

Mitnehmen: Kissen und Finken

Wir freuen uns auf Dich! 
Elternforum AG-Kino Bettina Köhler, Simone Dietz & Karin Wüthrich

Möchtest Du gerne per E-Mail informiert und an die Filme erinnert werden? Dann 
schreibe einfach ein kurzes E-Mail an kinderkino@elternforum-birmensdorf.ch und 

schon bist du für den Verteiler registriert.

www.elternforum-birmensdorf.ch 
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NEUES VOM HERBSTPLAUSCH 

Der diesjährige Herbstplausch für 
Primarschulkinder aus Birmensdorf 
und Aesch findet vom 15. bis 19. Ok-
tober statt. Viele spannende Aktivitä-
ten warten auch dieses Jahr auf die 
Teilnehmer. Am 10. Juli 2018 wird 
die Broschüre bereits auf der Web-
seite des Elternforums aufgeschaltet: 
www.elternforum-birmensdorf.ch/
herbstplausch. Das gedruckte Kurs-
heft erhalten alle PrimarschülerInnen 
nach den Sommerferien von ihren 
Klassenlehrern.  Der Online-Anmel-
deprozess findet dann vom 4. bis 
8. September und der Zahltag am 
19. September statt. 

Das Projekt Herbstplausch ist aus dem 
Elternforum heraus entstanden, ist 
selbsttragend, nicht gewinnorientiert 
und wird ehrenamtlich von derzeit 
fünf Frauen organisiert. Ziel ist es, mit 
dem breiten Angebot an Kursen, viele 
verschiedene Interessen anzuspre-
chen und den Kindern die Möglichkeit 
zu bieten, neue Dinge zu fairen Prei-
sen auszuprobieren. 

Seit diesem Jahr wird die Arbeits-
gruppe neu von einer Person aus 
Aesch unterstützt. Dank diesem En-
gagement werden beim Anmelde-
prozess die Aescher den Birmensdor-
fern Schulkindern gleichgestellt. Das 

heisst, sie können sich gleichzeitig 
für die Kurse anmelden und nicht wie 
bisher erst zwei Tage später. Wir hof-
fen auf reges Interesse der Aescher 
Kinder! 

Und da einige unserer treuen Herbst-
plausch-Kinder inzwischen dem Pri-
marschulalter entwachsen sind, aber 
weiter gerne mit dabei wären, bieten 
wir neu einige Kurse auch für die Se-
kundarstufe an. 

Eine weitere Neuerung betri�t die Be-
zahlung der Kursgebühren. Für Eltern, 
denen es nicht möglich ist, am Zahl-
tag (Mittwoch, 19.9.18/14-15 Uhr) per-
sönlich vorbeizukommen oder sich 
über Bekannte zu organisieren, bieten 
wir die Möglichkeit an, im Voraus bei 
den Mitgliedern der Arbeitsgruppe zu 
bezahlen. 

Wollen Sie sich auch engagieren?
Während der Herbstplausch-Woche 
sind wir auf Begleit- und Hilfsperso-
nen angewiesen. Zum Beispiel die 
Kinder an eine Führung begleiten 
oder während dem Kurs die Kinder 
mit betreuen und unterstützen. Falls 
Sie Interesse an diesem wertvollen 
Engagement haben, melden Sie sich 
bitte bei uns (herbstplausch@eltern-
forum-birmensdorf.ch). Auch rüstige 
Senioren mit Freude am Umgang mit 
Kindern sind willkommen! Als Danke-
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schön erhalten Sie einen Fr. 5.- Gut-
schein, der für die Teilnahme eines
Kindes am Herbstplausch eingelöst 
werden kann, oder eine andere Auf-
merksamkeit für HelferInnen ohne ei-
gene (Enkel-)Kinder. Der grösste Lohn 
jedoch sind sicherlich die leuchten-
den Augen der zufriedenen Teilneh-
merInnen. 

Auf grosses Interesse und viele be-
geisterte Kinder freuen wir uns schon 
heute! 

Die Arbeitsgruppe Herbstplausch 
Simone Dietz, Sibylle Müller, Regula 
Nabholz, Nadine Rüegg, Nadja Stritt-
matter

DER FRAUENVEREIN AESCH BIETET 
REGELMÄSSIG AN:

Mittagessen für Senioren
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
um 12.30 Uhr
Nächste Daten:
2. August im Brunnehof oder 
im Garten von Familie Schoch 
6. September Restaurant Landhus

Mittagessen im Mättlihof –
Essen vom Mahlzeitendienst
Jeden 3. Donnerstag im Monat.
Nächste Daten:
16. August & 20. September

Nordic-Walking Tre�
Jeden Mittwoch und Freitag 
um 08.15 Uhr
Besammlung beim Brunnehof.

Seniorengruppe Aesch
Egal zu welcher Jahreszeit, die Sen-
ioren tre�en sich jeden Mittwoch um 
14.00 Uhr beim Restaurant Landhus 
zum Spaziergang rund um Aesch. 
Wer nicht wandern möchte, tri�t sich 
um 15.00 Uhr am Stammtisch im 
Restaurant Landhus.

Babysitter gesucht
Im Dorf gibt es einige Jugendliche, 
die einen Baby-Sitter-Kurs absolviert 
haben. Fordern Sie einfach unsere 
Baby-Sitter-Liste an.
bei Jeannie Peter: 044 710 28 59

Weitere Informationen unter:
www.frauenverein-aesch.ch
fv.aesch_zh@bluewin.ch

AKTUELL
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FÜHRUNG SRF STUDIO LEUT-
SCHENBACH

Dienstag, 18. September 2018 – 
16.00 Uhr

Einblicke gewinnen ins vielfältige An-
gebot von SRF. Gemeinsamer Rund-
gang durch die Studios am Haupt-
standort in Zürich. 

Tre�punkt:
Bushaltestelle Gemeindehaus
16.00 Uhr. Wir nehmen den Bus um 
16.15 Uhr.

Führung:
17.30 – 19.00 Uhr rollstuhlgängig 
Anforderung: gut zu Fuss da wenig 
Sitzmöglichkeiten während der Füh-
rung.

Kosten:
CHF 10.00, exkl. Tickets für den ÖV, 
welche die Teilnehmer selber organi-
sieren und finanzieren.  

Anmeldung:
bis am 31.08.2018 an Irene Suter 
044 737 09 18 oder 
fv.aesch_zh@bluewin.ch
Teilnehmerzahl beschränkt,
Mindestalter 12 Jahre. 

Auch Nicht-Mitglieder und Männer 
sind herzlich willkommen.

VORSCHAU …

Vereinsreise Frauenverein
Dienstag, 30. Oktober 2018

Besuch der Chrysanthema in Lahr, 
im Schwarzwald 

Ein einzigartiges, herbstliches Blu-
menfestival! 

Abfahrt 08.30 Uhr, Fahrt ca. 2 ¾ Std., 
gemeinsames Mittagessen, danach 
individuelle Besichtigung. Rückfahrt 
ca. 16.00 Uhr (ID/Pass erforderlich)
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G E S U C H T
Gute Seele (dt.- od. frz.-sprachig) mit Erfahrung für leichte Haushalts-
arbeiten & Kinderbetreuung in Aesch. Per September jeweils dienstags 
ganztägig - weitere Einsätze nach Absprache. Bei Interesse bitte melden 
unter guteseele@gmx.ch oder eine Notiz der Gemeinde hinterlassen.

AUCH NACH DEN FERIEN IST 
STIMMUNG ANGESAGT

Die Sommerferien gehören für viele 
bereits der Vergangenheit an oder 
sie werden bald vorbei sein. Das ist 
die Gelegenheit, nebst der Schule 
oder der Arbeit sich Zeit zu nehmen, 
Hobbys weiter zu pflegen. Der Mu-
sikverein Harmonie Birmensdorf be-
ginnt am 20.08.2018 wieder mit den 
Musikproben für die Jahreskonzerte 
vom 24.11.2018 und 01.12.2018. Alle, 
die Freude am Musizieren haben, 
sind herzlich zu den Proben einge-
laden, sei es zum Mitspielen, ein-

fach zuzuhören oder sich für etwas 
Neues motivieren zu lassen. Kom-
men Sie vorbei! Die Proben finden 
jeweils am Montagabend um 20.00 
Uhr, für Jungbläser um 19.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum Brüelmatt in 
Birmensdorf statt. Wir freuen uns auf 
dich/Sie.

Musikverein Harmonie Birmensdorf
www.mhbirmensdorf.ch
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SAMARITERVEREIN  
BIRMENSDORF UND UMGEBUNG

Es kann jeden tre�en:

Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, 
Ihre Arbeitskollegen. Jede Minute 
zählt! Wird nach einem Herzstillstand 
nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sin-
ken die Überlebenschancen rapide 
(mit jeder Minute um 10%). Da ein 
Arzt nicht immer in wenigen Minuten 
zur Stelle ist, können Laien mit Erfolg 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
in die Wege leiten, bis der Patient in 
professionelle Hände kommt. 

Herzmassage Grundkurs
BLS-AED-SRC Komplett, 2 Abende, 
Di 04.09.2018 und Mi 05.09.2018 
(Gemeindezentrum Brüelmatt, 
Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf)
jeweils von 19.00 - 21.30 Uhr
Kosten 150,00 bitte am ersten Kurs-
abend mitbringen
Anmeldungen bis 25. August 2018 
auf www.svbirmensdorf.ch

Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie!

BLS Basic Life Support oder Lebens-
rettende Basismassnahmen

AED Automated External Defibrillati-
on oder Automatische externe 
Defibrillation

SRC Zertifizierung durch das Swiss 
Resuscitation Council

Sie haben bereits einen BLS-AED 
Grundkurs besucht, möchten aber 
Ihre Kenntnisse in der Wiederbele-
bung und der Arbeit mit dem Defi-
brillator au�rischen. 

Herzmassage Refresher: 
BLS-AED SRC Komplett Refresher, 
1 Abend, Do 06.09.2018
(Gemeindezentrum Brüelmatt, Dorf-
strasse 10, 8903 Birmensdorf)
von 19.00 - 22.00 Uhr
Kosten 10.00, bitte am Kursabend 
mitbringen

Anmeldungen bis 25. August 2018 
auf www.svbirmensdorf.ch
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Helferinnen welche
Kinder gerne beim Basteln 

unterstützen!!!

Wann: Jeweils Mittwoch-Nachmittag
7./14.//21./28.November 2018
5./12.Dezember 2018

13.30 – ca.17.30 Uhr

Du: - Frei wählbar wann und wie oft Du am 
Mittwoch kommst

- musst kein Profi Bastler sein, es geht nur 
um etwas Hilfe

Wo: Birmensdorf GZB, Freizeitraum

Fühlst du dich angesprochen dann melde dich bei:

Brigitte Buchschacher

brigitte.buechi@bluewin.ch

Gemeinde: Birmensdorf / Aesch

WIR SUCHEN
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Entdecke die Welt
Intermundo-Austauschmarkt Zürich

• Schulaustausch
• Freiwilligeneinsatz
• Feriencamps
• Sprach- und Studienaufenthalte

Anwesend sein werden ehemalige Austauschschüler & Volunteers
sowie Austauschorganisationen mit Info-Ständen.

©Rawpixel.com/Shutterstock.com

©Mila Supinskaya/Shutterstock.com©Mila Supinskaya/Shutterstock.com ©Ditty_about_summer/Shutterstock.com©Ditty_about_summer/Shutterstock.com

Mittwoch 19. September 2018 17.00-20.00

Volkshaus Zürich, Blauer Saal, Stauffacherstrasse 60

Lass dich unverbindlich von  
den Austauschorganisationen 
beraten.

austauschmarkt.ch   #austauschmarkt
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Eintrittspreise 30 Franken 
Abendkasse | Barbetrieb ab 18.30 Uhr 

Tickets-Reservation mit Saalplan  www.gzb-birmensdorf.ch
Telefonisch Dienstag bis Freitag, 9-11 Uhr, 044 737 37 30

Freitag, 28. September 2018, 20 Uhr
Gemeindezentrum Brüelmatt 
Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf

www.dodohug.ch

HTHHTH

Foto und visuelle Gestaltung: Barbara Hiestand

Dodo Hug, leadvocals, guitars, cuatro, percussion
Efisio Contini, leadvocals, acoustic + electric guitars
Yvonne Baumer, vocals, bass drum, percussion
Stefano Neri, acoustic + electric bass, backing vocals, percussion
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TURNVEREIN
turnverein aesch

KANTONALER JUGENDSPORTTAG 
2018 IN GRAFSTAL

Bei schönstem Wetter reisten wir am 
Samstag, 26. Mai mit 30 Mädchen, 20 
Knaben, 5 Leitern und 7 Kampfrich-
tern, mit Bus und Zug nach Grafstal.

Am Morgen standen Leichtathle-
tik, Geräteturnen, Nationalturnen 
und Fitnessdisziplinen auf dem Pro-
gramm. Die Jugendlichen konnten 
anfangs Jahr aus 12 Disziplinen je 4 

auswählen. Seither hatten sie hart 
dafür trainiert.

Am Nachmittag standen Jägerball, 
Linienball oder Korbball auf dem 
Programm.

Vor der Rangverkündigung starteten 
alle Kinder bei der Pendelstafette.

Folgende Jugendliche standen in ih-
rer Kategorie auf dem Siegerpodest:

Jg 2002/2003 3. Rang Jonas Peter 6 Teilnehmer

Jg 2004/2005 2. Rang Manuel Helfenberger 30 Teilnehmer

Jg 2008/2009 1. Rang Pietro Motroni 76 Teilnehmer

2. Rang Nelio Scherrer

Jg2010/2011 1. Rang Sandro Fellmann 61 Teilnehmer

3. Rang Leon Schär



escher
ärt

HerbstMärt
mit FrischMärt und MärtBeiz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Samstag 15. September 2018
10 – 13 Uhr
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Buebe- und 
Meitlischiessen 2018

Impression 2017

Impression 2017Impression 2017

Informationen zum Anlass www.fsv-aesch.ch

Datum Dienstag, 21. August 2018
Zeit 18:00 - 19:30 Uhr

Ort Schützenhaus Aesch
Berechtigt Jahrgänge 2001 bis 2005 von Aesch sowie

von auswärtigen Vereinsmitgliedern

Schiessprogramm 5 Schuss auf A6er-Scheibe
(analog Knabenschiessen)

Kosten CHF 6.–

Verpflegung Hotdog, offeriert vom Verein
Rangverkündigung Im Anschluss an den Schiesswettkampf um

ca. 20:00 Uhr

Der Vorstand des Feldschützenvereins Aesch wünscht allen gut Schuss!
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End- und 
Wyberschiessen 2018

Impression 2017

Impression 2017

Der Vorstand des Feldschützenvereins 8904 Aesch wünscht gut Schuss!

formationen zum ass www.fsv-aesch.ch

Schiesszeiten
Samstag, 15. September 14:00-16:00 Uhr
Samstag, 29. September 15:00-17:00 Uhr
Kleiner Cup-Final 16:15 Uhr
Cup-Final 16:30 Uhr 

Programme

Wyberstich Frauen ab Jahrgang 2000 und ält r
(exkl. lizenzierte Schützinnen)

Salamistich das Hauptdoppel zählt zur kleine
Meisterschaft, das beste Resulta
wird gezählt

Löffelstich zählt zur Vereinsmeisterschaft
Überraschungsstich

bsenden
Freitag, 26. Oktober 19:30 Uh
Ort Schützenstube in Aesc
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Wir gratulieren unseren Lernenden 
zur bestandenen Lehrabschlussprüfung 2018

und wünschen allen viel Erfolg 
für ihre berufliche Zukunft!

Kim Polli Melanie Baumann
Fachfrau Gesundheit EFZ Fachfrau Hauswirtschaft EFZ

Kibirti Bokretsion
Assistentin Gesundheit und Soziales EBA

Das Alterszentrum am Bach hat es sich zum Ziel gesetzt, den Nachwuchs zu 
fördern und in den Hauptgeschäftsbereichen regelmässig Lehrstellen anzu-
bieten. Wir bilden Lernende in den Fachbereichen Pflege, Gastronomie und 
Hauswirtschaft aus, sowie zusätzlich im Ausbildungsverbund Spicura eine/n 
Fachfrau/Fachmann Gesundheit im Bereich ambulante Pflege/Spitex.

Interessierte finden weitere Informationen zu den Lehrstellen im Alterszentrum 
am Bach unter www.alterszentrumambach.ch unter der Rubrik „Stellen/Ausbil-
dung“.

Kim Polli Melanie Baumann

Kibirti Bokretsion
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MOSTETE 2018

SONNTAG, 2. SEPTEMBER AB 11:30 UHR

• Festwirtschaftsbetrieb von 11:30 bis 23:00 Uhr

• Gemeinsames Mosten

• Konzert von Jurabläch von 12:00 bis 14:00 Uhr

Suters Hofmärt - Familie Suter - Lielistrasse 4 - 8904 Aesch 

www.sutershofmärt.ch 
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KATHOLISCHE KIRCHE

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

August
1. Gottesdienst zum Nationalfeiertag Uitikoni
15. Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt Uitikoni
24. Chicago-Fete 4./5. Kl. Uitikoni
25. Chicago-Fete 6. Kl./1. OS Uitikoni

September
14. Freiwilligenanlass – Theater 58 Birmensdorf
15. Kleinkindergottesdienst Uitikoni
16. Ökumenischer Bettag Uitikoni
19. Gschichte-Chischte Birmensdorf
19. Erwachsenenbildung – Haus der Religionen
22. Herbstmärt Birmensdorf, neues Pfarreiprojekt Indien
30. Patrozinium St. Michael mit Gregorius Chor Uitikoni

Regelmässige Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstags Vorabendgottesdienst, Uitikon, ab Juli Birmensdorf
Sonntags Sonntagsgottesdienst, Birmensdorf, ab Juli Uitikon
Dienstags Intern. Tänze, Birmensdorf
Mittwochs El-Ki Singen³/³Tanzen, Birmensdorf

Rosenkranz, anschliessend Gottesdienst, Uitikon, 
ab Juli Birmensdorf

Donnerstags Gottesdienst, Birmensdorf
Alle 2 Wochen ök. Gottesdienst im Spilhöfler in Uitikon

Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Birmensdorf

Meditation, Birmensdorf
Freitags El-Ki Singen³/³Tanzen, Birmensdorf

Beachten Sie besondere Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten während Ferien.
Aktuelle Infos und Zeiten siehe im «Forum» oder unter www.kath-aesch.org
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EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE

AGENDA

5. August 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche
12. August 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche 
19. August 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche
26. August 2018 10.00 Uhr  Gottesdienst am Dor�aescht in Aesch
30. August 2018 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Alterszentrum 

am Bach, Birmensdorf, Prf. Marc Stilhard
2. September 2018 09.30 Uhr Abschiedsgottesdienst von Pfr. Carl

Schnetzer, Mitwirkung vom Ökum. Singkreis
9. September 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche

14. September 2018 20.00 Uhr Theater 58, Gemeindezentrum Brüelmatt
15. September 2018 10.00 Uhr Fiire mit de Chline, reformierte Kirche
16. September 2018 09.30 Uhr Gottesdienst zum Bettag / Erntedank

reformierte Kirche, mit Abendmahl
19.00 Uhr Orgeljahreskonzert, reformierte Kirche 

22. September 2018 ab 9 Uhr Stand der Kirchgemeinde am Herbschtmärt
rund ums Gemeindezentrum Brüelmatt

23. September 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche
19.30 Uhr Abendgottesdienst im Brunnehofsäli Aesch

27. September 2018 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Alterszentrum
am Bach, Birmensdorf, katholische Leitung

30. September 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche
7. Oktober 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche

14. Oktober 2018 09.30 Uhr Gottesdienst, reformierte Kirche
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VERANSTALTUNGEN

AUGUST 2018
01. August 1. August-Feier Waldhütte
01. August 1. August Brunch Stalder-Hof
17. August 5. Cup,

Feldschützenverein Aesch Schützenhaus
19. August Sommerbräteln,

Freisinnige demokratische Partei FDP
20. August Schuljahresbeginn 
21. August Buebe- und Meitlischüsse,

Feldschützenverein Aesch Schützenhaus
21. August Vereinsübung,

SV Birmensdorf + Umg. GZB B.-dorf
24. – 26. Aug. Dor�aescht,

Gemeinde Aesch Werkgebäude
25. August Neuzuzüger-Anlass

Gemeinde Aesch 
29. August Zugsabend,

Feuerwehrverein Aesch 
29. August Letzte Oblig. Übung,

Feldschützenverein Aesch Schützenhaus

SEPTEMBER 2018
01./02. Sept. Sommerreise

Sportclub Aesch 
02. September Abschiedsgottesdienst Pfr. C. Schnetzer, 

Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche
02. September Mostete,  Suters Hofmärt 
07. September Mitgliederstamm 3, 

Gewerbeverein Birmensdorf/Aesch 
09. September Jugendspieltag AZO/GLZ, 

Jugi Aesch
08./09. Sept. Kürbisfest, Stalder-Hof
10. September Knabenschiessen (schulfrei)
15. September End- und Wyberschiessen, 

Feldschützenverein Aesch Schützenhaus
15. September HerbstMärt, 

Märtkommission Aesch Brunnehof
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15. September Märtbeizli, 
Sportclub Aesch Brunnehof

16. September Gottesdienst zum Bettag und Erntedank, 
Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

16. September Orgeljahreskonzert, 
Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

18. September Führung SRF Studio Leutschenbach, 
Frauenverein Aesch Zürich

18. September Vereinsübung, 
SV Birmensdorf + Umg. GZB B.-dorf

20. September GVL Limmattaler Wiesen-Gaudi,
Gewerbeverein Birmensdorf/Aesch

20. September Buchstart für Kinder 0-5J, 
Bibliothek Aesch Bibliothek

22. September Herbstmärt Birmensdorf
22. September Absenden 26. Zürcher Kantonalschützenfest, 

Feldschützenverein Aesch im Limmattal
23. September Abstimmungen / Wahlen
29. September End- und Wyberschiessen + Cup-Final, 

Feldschützenverein Aesch Schützenhaus
30. September Patrozinium St. Michael, 

Kath. Kirchgemeinde

Parkplätze zu vermieten 

Die Gemeinde Aesch vermietet nach Vereinbarung folgende Parkplätze:

• 1 Aussenparkplatz an der Dorfstrasse 19a, 
Mietzins pro Monat Fr. 50.00 

• 1 Aussenparkplatz an der Lielistrasse 3,
Mietzins pro Monat Fr. 50.00 

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Gemeindeverwaltung Aesch, Liegenschaftensekretariat, Karin Engeli
Tel. 043³ 344 10 15, finanzen@aesch-zh.ch



54

Direkt zum Fachmann

Gönnen Sie sich ein Time-Out -

Profitieren Sie von unseren Dienstleistungen

- seit 1985 in Aesch –

Thode Treuhand GmbH bietet Ihnen seit über 30 Jahren fundiertes 
Fachwissen, massgeschneiderte Lösungen sowie einen individuellen 
Service in sämtlichen Treuhandbereichen:

 Steuererklärung für Private
 Buchhaltung und MWST- Abrechnungen für KMU
 Jahresabschlüsse inkl. Steuererklärung für KMU
 Lohn- und Versicherungsmanagement
 Liegenschaftenverwaltungen
 Vermögens-, Anlage- sowie Erbschafts- und Vorsorgeberatung

Weitere Informationen über unser Treuhandbüro sowie den Dienstleistungen 
finden Sie auf unserer Homepage www.thode-treuhand.ch oder Telefon 
044 737 26 44. Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme.
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GEMEINDEVERWALTUNG AESCH:

Gemeindeverwaltung Aesch 043 344 10 10

Werkdienst Pikett-Telefon 044 739 10 42
Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.

Bestattungsamt  044 739 10 43
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Ö�nungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch
Montag 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
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NOTFALLNUMMERN:

Polizei  117/112
Feuerwehr  118/112
Sanitätsnotruf  144
Vergiftungsnotfälle 145
Rettungshelikopter REGA 1414
Apotheken Notfalldienst 0900 553 555
Ärztlicher Notfalldienst 0800 33 66 55
Kantonspolizei Birmensdorf 044 739 16 60




